


VORWORT

IN EIGENER SACHE

Nun ist es also soweit . Die neue MIBA liegt vor Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser . Natürlich sind wir auch ein bißchen
stolz auf unser „renoviertes Produkt", wie die Werbeleute so
anheimelnd zu sagen pflegen . Wir wollen Sie hier nicht lang-
weilen mit Aufzählungen, was wir alles in welcher kurzen Zeit
umzustellen und neu zu organisieren hatten . Angefangen vom
vollkommen neugestalteten Layout, neuer Textverarbeitung
und einem völlig anderen Termingefüge mußte bei der Iler-
stellung dieser MIBA-Ausgabe so ziemlich alles anders laufen
als vorher.

Das muß Sie, liebe Leser, aber nicht sonderlich beeindruk-
ken, das gehört schließlich zum Job von Redakteuren . Auf' ein
bißchen Verständnis hoffen wir dennoch bei denjenigen, die
noch auf Post von der MIBA warten . Begreiflicherweise ist die
Korrespondenz in den letzten Monaten -ein wenig zu kurz ge-
kommen.

Was bietet Ihnen nun die neugestaltete MIBA? Daß ein
neues, größeres Format ins Haus steht, war ja schon in Heft
11/89 zu lesen, das dürfte demnach keine allzu große Überra-
schung mehr darstellen . Gleichzeitig wollten wir natürlich die
Möglichkeiten des DIN A4-Formats nutzen und Ihnen auch
größere Abbildungen, insbesondere bei Anlagenberichten, in
der Rubrik „Selbstbau" etc ., bieten . Beim ersten Durchblättern
werden Ihnen diese Neuerungen sicher schon aufgefallen sein.

Was Ihnen noch aufgefallen sein dürfte, ist ein wesentlich
größerer redaktioneller Anteil in diesem Heft . Zwar war die
MIBA-Redaktion auch bisher schon bemüht, „für jeden etwas"
zu bringen, nachdem uns aber bereits erste Ergebnisse unse-
rer Leser-Umfrage vorliegen, können wir nun auch in puncto
inhaltliche Gestaltung besser den Wünschen und Erwartungen
der Leser - nur für sie wird diese Zeitschrift gemacht - ent-
sprechen. Das findet beispielsweise seinen Niederschlag in
säge und schreibe vier Anlagenberichten, Anlagenberichte
lagen an der Spitze der „Wunschliste" der Themenbereiche,
die nach Meinung der Leser breiteren Raum in der MIBA ein-
nehmen sollten . Sie werden aber auch die Rubriken
„Selbstbau", „Neuheiten", „Vorbild + Modell" recht umfang-
reichreich vertreten finden.

Für das soeben begonnene Jahr 1990 wünschen wir Ihnen
Zufriedenheit mit sich und der Welt und mit Ihrer MIBA.

Die Redaktion
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INHALT

Die neuen Inter-
Regio-Wagen
der DB entste-
hen z . Zt . in
Weiden.
Wagen-Umbau
im Maßstab 1 :1
(Seite 40).

Gleich drei Jubi-
läen wurden in
Luzern gefeiert;
unser traditionel-
ler Bericht von
den Modellbau-
tagen beginnt
auf Seite 16.

Das neue Pola-
Modell des Emp-
fangsgebäudes
Bad Dürkheim
nahmen wir zum
Anlaß, einmal
Vorbild und
Modelt gegen-
überzustellen
(Seite 68) .
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Kindheitserinne-
rungen ließ
MIBA-Leser Karl-
Heinz Deppe in
seine große HO-
Anlage einflie-
ßen, die wir ab
Seite 54 vorstel-
len.

Ein beliebtes
Anlagenthema
suchte sich
Andreas Jani-
kowski für ein
kleines Modul
aus: das Bw
(Seite 28).
Auch zum
Thema Bw : das
Titelbild (Foto:
Rolf Ertmer).

Unser Beitrag „Rivarossi-Personen-
wagen im Maßstab 1 :45" beginnt
auf Seite 34.
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	PANORAMA

„Gelbe Rüben" vor Ausmusterung

Unser Leser Hans Heinrich aus Maxmo/Finnland
sandte uns kürzlich dieses Foto, das einen Dieseltrieb-
wagen (Spitzname : .,Gelbe Rübe") der Finnischen
Staatsbahnen (VR = Valtionrautatiet Rautatiehalitus)
zeigt . Beim Fahrzeug handelt es sich um eines der letz-
ten bei den VR in Betrieb befindlichen Exemplare . Die
Aufnahme enstand im Frühjahr 1989 im Bf Llusikau-
punki (nordwestlich von Turku).

„Rollende Landstraße" zwischen Graz und
Regensburg
(o . Abb .)

Seit der Einführung vor 5 Jahren wurden auf dieser
„Huckepack-Verbindung" bereits 105 .600 I.KW auf
8.500 Zügen mit den ÖBB befiirdert . Unter anderem
konnte so die Umweltbelastung um 30{) t Stickoxyde
verringert werden!

	

ÖBB

Nachtrag zu RhB-Impressionen
(vgl . MIBA 7/89, S . 68 u . 69)

Neben den in genanntem Heft gezeigten Elloks
waren für die Eisenbahnparaden im Schweizer Kanton
Graubünden unter anderem auch Dampfloks zu sehen,
die ich am 23 . und 24 . September 1989 dort fotografie-
ren konnte . Das Bild zeigt die G 3/4-Lok „Rhätia" Nr . 1
inLuoz (Bahnlinie Bever - Sruol Tarasp) . Weiterhin be-
fanden sich übrigens im Einsatz die G 4/5-Lokomotiven
Nr . 107 und 108 .

	

Horst Büllesfeld

Fahrzeugzuwachs auf der Brohltalbahn

Beim 2 . Bahnhofsfest am 30 .09 und 01 .10.1989 der
IBS Unteressengemeinschaft Brohltal Schmalspureisen-
bahn e .V .) auf der meterspurigen Brohltalbahn wurde
der neue Triebwagen mit der Bezeichnung VT 53 BEG
(ex WEG VT 30, Hersteller Fuchs, Bj 1956) eingesetzt.
Das Foto von Horst Büllesfeld zeigt den VT 53 neben
dem ehemaligen Benzoltriebwagen VT 50, der 1939 als
Beiwagen VB 50 umgebaut wurde und seit 1977 als
Personenwagen des .,Vulkan-Expresses " bekannt ist.

Horst Büllesfeld

Läutewerke

Nach redaktionellem Abschluß des Artikels über
Läutewerke (vgl . MIBA 8 und 10 / 89) erreichte uns
dieses nette Foto von Elans-Günther Waldoor, das wir
Ihnen nicht vorenthalten wollen . Die Aufnahme gelang
Herrn 4Valdoor im Mai 1989 im Bf St .Gallen (Schweiz).
Kaum zu glauben, daß sich diese „Oldtimer" noch in
Betrieb befanden! So ist also auch in der Epoche 5 hin
und wieder ein Schuß Eisenbahnromantik abseits des
Museumsbetriebes zu finden. ..

MiBA-Min!aturbahnen 1/90



MIBA-KONTAKT

AMC Laab im Walde
(Österreich)

Der Authentic Modellbau Club
Laab im Walde e . V. will das Modell-
bau-Hobby der breiten Öffentlichkeit
näherbringen und widmet sich
außer dem Modellbahnsektor (HO &
N) auch anderen Sparten (z .B . Flug-
zeug- . Figuren- oder Automodell-
bau). In Arbeit ist u .a. eine N-
Modulanlage . Clubabend jeden letz-
ten Samstag im Monat in Laab, Gast-
haus „Höflich". llauptstr . 42. Kon-
takadresse: Friedrich Prinz.
llauptstr . 44/3, A-2381 Laab im
Walde.

Fehlerhafte Berichtigung
Bei der belgischen 1 Ilok der Reihe

16 (vgl . MIBA 7/89, S . 51) handelt es
sich, wie uns ein Leser aus Belgien
mitteilte, doch um eine Viersym-
stemlok (Gleichstrom 1500 u . 30(K) V
sowie Wechselstrom 25 kV - 25 Hz
u. 15 kV - 16 2/3 11z) . Bitte änderrn
Sie dies in MIBA 11/89, S . 17 tn!
D. Red .

„Spezial-Pufferbohle"
(MIBA 11/89 ; S . 15)

Als Fahrdienstleiter beim Bf Alten-
beken kann ich Ihnen Auskunft über
die „Zusatzausrüstung" unseres
Turmtriebwagens geben . Es handelt
sich hier um aus Holzbrettern ange-
fertigte Kästen, die zur Aufnahme
der zusammengelegten Erdungsstan-
gen und anderen Werkzeugen
dienen . Man hat diese Kasten mir
einem Xylanan-Anstrich wetterfest
gemacht, so daß sie durch ihre rosti-
ge Farbe von weitern durchaus mit
einem

	

Stahlträger

	

verwechselt
werden kennen.
Wolfgang Gehle, Nieheim-Ilinnnig-
hausen

Weichen- und Signalbau
Wer versteht sich auf den Zusam-

menbau von Schuhmacher-Weichen
sowie Weinert-Signalen und würde
diesen auch durchführen?
Udo Müller, Salzhausen

Die Redaktion behält sich Auswahl
und sinnwahrende Kürzungen von
Leserbriefen vor .

Straßenbahn Stettin
(MIBA 11/89, S. 14)

Als Stettiner, Straßenbahn-
Liebhaber und eifriger MIBA-Leser
habe ich Foto und Text über die
zweiachsigen Straßenbahnen in
Szc.zecin (Stettin) freudig begrüßt.
Auch ich habe die Wagen in diesem
Jahr „bewundern" können . Es ist
abenteuerlich, den heftigen Bewe-
gungen der Bahnen, seitlich und auf
und nieder, beim Fahren wegen des
beschriebenen unglaublich schlech-
ten Zustandes der Gleise zuzusehen.
Es handelt sich bei den abgebildeten
Wagen um '1'w vorn Typ N der Wag-
gonfabrik Königshütte (Chorzowska
Wytwornia. Konstrukcji Stalowych)
und passende Beiwagen, gebaut ab
1950 )ähnlich dem deutschen
Kriegsstraßenbahnwagen KSW aus
den 40er Jahren), jedoch aus polni-
scher Produktion. Daneben fahren
aber auch neuere vierachsige Tw,
meistens in Doppeltraktion, die mit
dem „Gleisproblem" besser fertig
werden.

In diesem Zusammenhang ist zu

PKP-DAMPFLOKOMOTIVEN

Angeregt durch den Beitrag
„Noch keine Hektik in Olesnica" (vgl.
MIBA 10/89) sandte uns Herr Bert
Jülich eine Aufstellung des PKP-
Umzeic.hnungsplanes nach 1945 für
ehemalige Reichsbahn-Triebfahr-
zeuge.

Sicher ist diese Liste auch für Mo-
dellbahner interessant, denn sie
zeigt, daß sich diverse PKP-Dampf-
loks relativ leicht aus entsprechen-
den „deutschen" Modellen umbauen
lassen.

Anmerkungen zur Tabelle:
Nicht erwähnt sind hier die bereits
nach 1918 in den PKP-Bestand ge-
langten T 7, G 5 .4, G 5 .2 sowie die
preußischen Schmalspurloks der
Gattung '1' 37 (ehemaliges 785 mm
Netz der KPEV in Oberschlesien).
Unerwähnt in der Aufstellung blie-
ben auch die nach 1918 von der
k.u .k . Stb . übernommenen Loks . die
z, B . aus Modellen der Fa . Kleinbahn
nachgebildet werden können.

Zusammenstellung der Tabelle:
Bert Jülich

PKP-HeiheD11G-Reihe Bemerkungen

03 Pm 2 (als Schrottlok noch vorhanden)
03 .10 Pm 3 (1 Expl . in Warszawa/Warschau vorhanden)
24 0i 2
37 .1 IP 6) 0i l
38 .10 Ok 1 (1 Expl . betriebsbereit vorhanden)
41 Ot 1 (letztes Bw : Jelenia Gora/Hirschberg)
42 Ty 3 (Nachbau aus teilweise Originalteile Ty 43)
44 Ty 4 (größtenteils Ölfeuerung)
50 Ty 5
52 Ty 2 (ähnlich wie Ty 43, nur als 'I'y 42 eingereiht)
55 .0-6 Tp 1 (pr . G 7 .1)
55 .7-8 Tp 2 (pr . G 7 .21
55 .16 Tp 3 (pr . G 8)
55 .25 '1'p 4 (pr . G 8 .1)
56 .2-8 Tr 5 (pr . G 8 .1 mit Laufachse)
56 .20 Tr 6 (pr . G 8 .2)
57 .10 Tw 1 (pr . U G 10 ; bis 1973 Raum Gdansk/Danzig)
58 .20 Ty 1 (pr . G G 12 ; bis 1973 Raum Gdansk/1)anzig)
64 Okl 2
74.0-3 Oki1 (pr .GT1))
74.12 Oki 2 (pr . G T 12)
78.0-5 Oko 1 (pr . G T 18: bis 1972 Raum Szczerin/Stettin)
86 Tkt 3
89.70 `I'kh 1 (pr . '1' 3)
91 .3 Tki :3 (pr . T 9 .3)
93 .0-4 Tkt 1 (pr . T 14)
93 .5 Tkt 2 (pr . T

	

14 .1)
94.2-4 Tkw 1 (pr . T 16 .0)
94.5 Tkw 2 (pr . T 16 .1)
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	 VERSCHIEDENES • TERMINE

verweisen auf das Buch "Straßen-
bahnen in Pommern", Karl-Ileinz
Drewelow / Wolfgang Krüger lBufe-
Fachbuch-Verlag), sowie auf die
„STE;TTINER BÜRGERBRIEFE" 1979
und 1985 (Dr. ll .-G . Cnotka. Svend-
borger Str . 20, 2300 Kiel 1) . ln ihnen
wird über die echte Stettiner Stra-
ßenbahn und ihre Modelle im Maß-
stab 17 5 (auf 1-10-Gleis) von Günter
Albrecht (2398 Harrislee) berichtet.
Die Modelle sind jetzt zu besichtigen
im _laus Stettin, Hüxterdamm 18 a,
2400 1 .übeck.
Lckard P .F . Müller, h'lintbek

Tausch- bzw . Briefkontakt

Modellbaufreund K .S . aus der DDR
ist an einem Modellbahn-Tausch-
bzw. 13riefpartner aus der 13RD inter-
essiert . Etwaige Zuschriften richten
Sie bitte an die M1BA-Redaktion ; wir
werden dann für Weiterleitung der
Postsorgen.

ARGE Spur 0

Auf der Jahreshauptversammlung
arii 7 .10 .1989 in Frankfurt/M wurde
der alte Vorstand fast vollständig ab-
gelöst . Die Arge, mit z . Zt . 932 Mit-
gliedern, wird seit der o .a . Versamm-
lung repräsentiert durch einen
neuen Vorstand, dessen erster Vor-
sitzender und Geschäftsführer Herr
Klaus-Jürgen Bieger ist . Seine An-
schrift lautet : ln der Ziegelei 25 ; 1)-
6553 Sobernheim; Tel . (0 67 51) 65
50 .

TERMINE

Die Börsensaison 1990 des
„Trein-llobbv-Club-Aln ► elo" (Nieder-
lande) beginnt mit einer Eisenbahn-
börse am 20.10.1990 in Oldenzaal /
Ilengelo . Ort ist das RestaurantCafe
Luttikhuis.

Am 27 01 .1990 wird der Railclub
„Utrecht" wie in den Vorjahren eine
Modellbahnbörse veranstalten . Ort:
Kulturelles Zentrum „1)e Fenden-
kooi", Boomstede 205, Maarssen
Broek (6 km nördlich Utrecht) . Zeit:
10-15 h . Der Eintritt ist frei . Info : l .v.
Impelen. Dr. Schaepmanstraat 8,
NL-3438 AW Nieuwegein.

Die Modellbahn-Arbeitsgemein-
schaft Kaarst -MAK- zeigt ihre - zu-
letzt hei der Modellbau 89 in Dort-
mund präsentierte - über 20 rn
lange N-Modulanlage sowie ver-
schiedene Dioramen . Dir Ausstel-
lung findet statt am 06, und
07.01 .90 jeweils von 11 .00 bis
17 .00 h im PZ, 1 des Albert-Einstein-
Gymnasiums - Am Schulzentrum -
in 4044 Kaarst 1 (bei Neuß/
Düsseldorf) . Der Eintritt ist frei Alle
Modellbahnfreunde sind zum Besuch
und zur Fachsimpelei herzlich einge-
laden .

Im Januar und Februar wird die
DGE.G e .V. wieder interessante Ei-
senhahn-Studienfahrten veranstal-
ten . Kurz-Programm:

25 .-29 .01 .90 Winter im Zentral-
massiv mit SNCF-Aussichtstrieb-
wagen X 4200; An- und Abreise über
Paris . 09 .02.90 Straßenbahnsonder-
fahrt über das Augsburger Netz.

10 .02 .90 mit dem Glasernen Zug
zum Dachstein (ab/bis München1.

11 .02 .90 ab München mit Vor-
kriegs-Schnellzugwagen nach Gar-
misch-Partenkirchen und Reuttc/
Tirol.

12 .02 .90 mit Gläsernem Zug ab
München nach Linz zur DBB-
_ lauptwerkstätte.

Info: W. Rauschkolb, Postf. 2045,
4130 Moers 1.

Ani 06 ./07 .01 .90 veranstaltet das
Bayerische Eisenbahnmuseum e .V.
Winterdanipf'tage auf der Romanti-
schen Schiene zwischen Nördlingen
und Fremdingen. lm Einsatz ist die
52 35 48 . Info : S . Wieser, Postf . 1316,
8861) Nördlingen.

Dampfzugfahrten der Museums-
Eisenbahn Minden (MEM) : 07 .01 .90
von Minden-Oberstadt nach Todten-
hausen (13 .00 hl und Kleinenbre-
nten (14 .00 h) ; 11 .02.90 von Preuß.
Oldendorf nach 1Iunteburg (13 .15 h).
Die Züge sind geheizt, es gibt
Scheinanfahrten und Glühwein.

„SCHIENENZEPP E ` AUF
BRIEFMARKE

Construccidn de un TREN AERECr
dirigible, con varios vehiculas de
erarge, dispUeStae und Iras Ofre,
Segün patente imperial Nr 985B1
•del 31 de agosto de 1896.
Gcnetruccidn sin realiter de un Iren
votador, formado par un vehiculo
de iraccidn, y varios remolques de
carge enganchados - comparables
a las Vagones de ferrocarril.

EL "ZEPPELIN SOBRE RIELES", POSEEDOR DEL RECORD MUNDTAL
-zearEuni soeeE RIFrr$", cunetruido en 1931 per encargo "Gesellschaft für Verkehrstechnik" , segün planes de Franze
Kruckenberg 11882-1965}, quien habia sido Corstructar del dirigible zeppelin en Friedrichshafen . Vehiculo prepulsade
par un moror de avien de 600 CV BMW accionado en una helice.
EI'"zeppelin score eieins", Iuego de su record mundial der 21 .6.193:, scbre la distancia de Berlin'Kamburgo, realiz6

. una vetocidad de 230 km/h.
Ss ne rode se un modeln dc laproduadi6n de la Firma Gebr . Märklin, Göppingen.

MIBA-Miniaturbahnen 1/90

Vor kurzem verausgabte die Re-
publik Paraguay einen Gedenkblock
mit der Darstellung eines Schienen-
zeppelins der Firma Gebrüder Mark-
lin in Güppingen . Dieser Block ist
gleichzeitig dem 1 . uftfahrtpionier
Graf Zeppelin gewidmet, von dem
die Konstruktion eines lenkbaren
Luftf'ahr'zeuges mit mehreren hinter-
ander angeordneten Tragkörpern
auf den Blockrand abgebildet ist . In
der BRD ist der Block u .a. über die
Firma Sieger in l .,orch/1A'tirttemberg
erhältlich.

`?0(1
(PARAGUAY
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ELEKTROTECHNIK

Auch für Glockenanker-Motoren:

BLOCKSTRECKEN-
STEUERUNG MIT
EINFACHEN ICs

in Miba-Spezial hat Burkhard 0erttel eine Block-
schaltung vorgestellt, bei der Abbremsen und An-
fahren bei den Blocksignalen durch eine modifizier-
te Impulsbreitensteuerung ermöglicht wird . Faulha-
ber-Motoren - allgemeiner : Gleichstrommotoren mit
eisenlosen Glockenanker - mögen aber solche Im-
pulse nicht . Einige „Faulhaber-Fahrer` haben ange-
fragt, ob auch sie mit dieser Schaltung etwas anfan-
gen können . Burkhard Oerttel Irracht einen Vor-
schlag.

Abgesehen davon, daß . .Faul-
haber" und Impulse als unverträgli-
che Kombination gelten, haben Glok-
kenankermotoren schon sehr gute
Anlaufeigenschaften, so daß für
deren Geschwindigkeitssteuerung
ein Spannungsregler-IC eingesetzt
werden kann.

1lierl' ür kommt z .B . der Typ L 200
in Betracht, ein Verwandter des Reg-
lers LM 7812, der bereits die Be-
triebsspannung der Steuerung lie-
fert . Im Gegensatz zu diesem
„Festspann ngsregler" ist die ~1us-
gangsspannung des 1 . 200 abhängig
von einem Widerstand zwischen
dessen Anschlüssen Pin 2 und Pin 4.
liier besteht schon eine Parallele zur
Impulslangensteuerurig, bei der
ebenfalls ein Widerstand für die
Länge der Fahrspannungsimpulse
verantwortlich war . Auch für die ge-
regelte Fahrspannung schalten wir
den Transistor '17 parallel zu einem
I rimmpoti und können so den Wi-
derstand von der I .adespannung des
C2 abhängig machen.

Bei geschlossenem Transistor
1Hp1I stellt man mit P5 die ge-
wünschte Ilöchstgeschwindigkeit ein;
für die Schleichfahrt ist ein zusätzli-
ches Trimmpoti 1P3 bei der Impuls-
längensteuerungl entbehrlich, denn
der 1 . 200 liefert an seinem Ausgang
IPin2l mindestens 2,75 V bei voll ge-

öffneten Transistor T7 . Dies ist aus-
reichend für die Schleichfahrt eines
.,Faulhi", evtl . noch zu schnell . Will
man die Schleichfahrt weiter verrin-
gern, kann die Diode 1)7 lim Schalt-
plan schraffiert) zwischengeschaltet
werden. Sie reduziert die Ausgangs-
spannung uni 0,7 V.

Darlington 'I'8, der bei der Ur-
sprungsschaltung die Impulse auf
das Gleis übertrug, erhält hier eine
ganz andere Funktion, indem er mit
dem vom Inverter N4 umgekehrten
Ausgangssignal des Stop-Flipflops
gesteuert wird . Bei nicht gesetztem
Flipflop leitet T8 . So ist die linke
Schiene über den Widerstand R20,
der für die lastabhängige Regelung
benötigt wird, mit Masse verbunden.
Bei Hintritt der Stop-Bedingung
sperrt TS aber und der Zug bleibt
stehen.

Die neuen Bauteile sind im Schalt-
plan mit ihren Werten angegeben,
ansonsten werden die gleichen Bau-
teile verwandt wie in Bild 13 des
Sonderheftes . Nicht mehr benötigt
werden gegenüber den Stücklisten
auf den Seiten 85 und 89:

NE 556. '1'1, T2 . 1'3 : R1, R2, 113,
R4, B5, 116, R13, 1114, R17 ; P3, Y4;
C3 . C4, C5 . ( ;6.

Der Wegfall der Transistoren, die
die Signale der Gleiskontakte aulbe-

reiten, mag zunächst verwundern.
Die dienten dazu, die von der rech-
ten Schiene abgegebenen positiven
Signale für die Flipflops zu invertie-
ren und spannungsmäßig zu redu-
zieren . Dort. mußte die rechte Schie-
ne zur Abgabe der Schaltimpulse
herhalten, weil an der linken Schie-
ne die pulsierende Fahrspannung
anlag.

Da die Glockeuanker-Steuerung
die rechte Schiene zur Steuerung be-
nutzt, müssen jetzt die linken Schie-
nen als Gleiskontakte unterbrochen
werden. Die Impulse der isolierten
Gleisstücke gelangen über einen Wi-
derstand von mindestens 47 ke
direkt an die Set-Eingänge der Flip-
flops . Bei dieser Beschattung ist die
Installation von Löschdioden beson-
ders wichtig!

Noch ein kurzer Hinweis zur Her-
kunft der Schaltung : Da ich nicht
gern das Rad neu erfinde, habe ich
eine Standard-Applikation für einen
einstellbaren Spannungsregler an
die Notwendigkeiten der Blocksteue-
rung angepaßt . Bis auf die über die
Transistoren '1'7 und T8 hergestellte
Verbindung zur Bloc.kstellenlogik
handelt es sich hei der Schaltung um
eine Empfehlung aus der Anwen-
dungsbroschüre der Firma SGS zuni
Spannungsregler 1. 200 .
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